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Uns dein Staate. 

I Denrh Brenner und Frau bei hum- 
bolbt feierten lebten Freitag ihre silberne 
pochzeit 

« Zu Harvard brannte ein John 
Hampbell gehöriger Stall nebst Inhalt 
nieder. Die Pferde waren nicht darin. 

« Durch einen Gafolinofen gerieth 
dass non Will Emerh bewohnte Hans 
cui ber Farm von Joe Alter nieder, 
welches nördlich oon Alma gelegen. 

« Als der im westlichen Theil von 

Sarpy Caunty wohlbekannte Dr. Harz-. 
den beim hvlzhacken war, flog ihm ein 

Stück holz in’0 Auge und wird er wahr- 
fchetnlich daa Auge verlieren. 

« R. W. Furnas berichtet, daß bis 
Ieht etwa Oto,000 in dem Fand für ein 
Denkmal van J. Sterling Mvrton vor- 

handen find. Es follen im Ganzen 
Q20,000 aufgebracht werden. 

« Alle Pächter non Staatslöndereien, 
die tntt Bezahlung ihrer Pacht im Rück- 
ftand find, müssen bis zum 10. Novem- 
ber bezahlt haben, widrigenfalls dag 
Land anderweitig verpachtet wird. 

« Als W. Wirber zu Plattsmouth 
rnit einer Wagenladung Aepfel die site 

Straße entlang fuhr, warf er unt, wur- 

de unter feinen Aepfeln begraben und 
brach e.n Bein nahe am Fußgelecik. 

« Es wäre frhr wünschenswerth ge- 
wefen, wenn alle Diejenigen, die in letz- 
ter Zeit bereits auf Quails Jagd 
machten, trohdetn es verboten war, arrrs 

tirt und gehdrig gestraft worden wären. 
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auf ein Jahr bezahlt und wir senden 
Euch geistig eine vorzügliche Taschenuhr, 
so gut gehend als eine Iöoillhr. Siegr- 
Eurein Jungen« der kann sich die Uhr 
verdienen. « 

« Jn dein Mordsrozeß zu McCoot 

gegen Thailes MeMillan, welcher des 
ordes an Lee Jenes zu Jndianola an- 

gellagt war, gaben die Geichivorenen 
ein aus Todtschlag lautendes Urtheil ab, 
über das allgemeine Unzulriedenheit dort 
herrscht, da sast Jeder ein Urtheil für 
Mord ikn ersten Grade erwartete· 

b « Zu Freniont wurden iwei Kerle 
arretirt, als fie tadei waren, in einen 

Frachtwagen einzubrechen Sie gaben 
ihre Namen als White und Hausen an. 

In leyter Zeit wurde viel über Dieb- 
stahle aus Unian Pacisic Frachtwagen 
geklagt. White icheini ein Flüchtling 
aus einein Iowa Geiöngniß zu sein. 

· G. A. Darrig von Canipbell wurde 
das Uebertretens der Jagdgeietze für 
schuldig befunden und kostet eo ihm 0100 
und Kosten. Er wurde schuldig befun- 
den, Wild aus dein Staate zu senden, 
was gänzlich verboten ist. Er gab an, 
nicht gewußt zu haben, daß Versenden 
nach außerhalb verboten sei, doch solche 
Unkenntniß ist bekanntlich keine Ent- 
schuldigiing 

« Verdient Euch eine gute, richtig 
gehende Taschenuhr, indem Jhr uns drei 
neue Ibannenten auf den »Dann-An- 
geiger und herab-· iiniendet, je auf ein 
Jahr iin Voraus bezahlt. Jeder Abou- 
nent erhält alle drei Zeitungen wöchent- 
lich für ein Jahr-, last-ein schönes Prä- 
mieiibuch. Jeht ist die Zeit, wo Jhe 
leicht eine Anzahl neue Abonnenien ge- 
iplnnen könnt. 

« Von Vin. Mel, Drgomiotor und 

Drin Fred Vom-, Präsidenten der Ne-i 
braska Großtoge der Derntonnsiöhne,; 
wurde ieyten Freitag zu sBeatrice eine’ 

Lose der Hermonnsiöhne organisirt·’ 
Die erwähtten Beamten sind: Joha« 
Lend. Präsident; Louis Werner, Vize 
PräsidentzsLouis Lomderte, Sekretärz 
I. Schädel, Schoptneisieq John Ktees 
gesan« henry Lucks und August Schä- 
fer, Trusteet 

« In einem Prozeß von Mothiefon 
gegen die Omoha Straße-wohin in wei-. 
chetn Ersteter die Gesellschaft für Sehn-« 
denerfoh verklagt hatte, weil er mit iei-" 
nein Fuhrwerk Isit einem Stroßendohnif 
sogen kollidirte, entschied das Dderge-j 
richt, daß es ebenso die Pflicht eines 
Zeiss-raten oder Fuhrmann- set, aufzu-. 
posses, ols die der Bahn. Es wurde 
geitead gemacht, daß Mathieiou den 

Straßenbohnwogen gesehen hobe. 
« Zu Tekamoh brennte das Wohn- 

hous von Franc Compdell nieder und 
ein 6 Monate sites-Kind kam auch in 
den Flammen tim. Die Mutter Ior 

sit dem Kinde zu Dante und sing noch 
eine-I Nachbarn, um Wasser zu holen. 
III sie zurückkehrte, fand sie das Dou- 
is stimme-. Sie schlug ein Hamen 
G Ins vers-erste dos Kind a retten, ie-« 
M ich- Vei dem ers-C trug 
II III send-unde- davon» 

« Vor Kurzem brannte der Leihsiall 
von Denn Stalnaker zu Elba in Pom- 
ard County nieder und kamen dabei auch 
sieben Pferde um. Das Gebäude ge- 
hörte c. G. Caldcveli. 

« Aus dem Gefängniß zu Columbus 
entflohen am Samstag Morgen vier 
Sträfiinge. Ein Vierter blieb da, in- 
dem er nur noch ein paar Tage zu sihen 
hatte und deswegen nicht mit ausreißen 
wollte. 

Der Herbst ist gerade die Zeit des Jah- 
res wo man sich leicht rheumatische 
Schmerzen zugieht. Jrgend eine Zeit 
des Jahres jedoch ist gut genug, um 

rheumatische Schmerzen sicher und schnell 
mit St. Jakobs Oel zu heilen. 

« Aler Payer, 30 Jahre alt, ein Jn- 
dianer von der Winnebago Neseraation 
bei Homer, entführte die in der Nähe 
wohnhaste 18 Jahre alte May Dollie 
Herd und begaben sich die Beiden nach 
Siour City. Frau E. R. Streator, 
Mutter des Mädchens, telephonirte an 

die Polizei und rourde das Pärchen in 
Siour City arretirt. Das Mädchen 
sagt, es werde nicht von ihrem Liebsten 
lassen und ihn heirathen. 

« Der Deteltiv Hans, welcher letzte 
Woche in Brown County von den Ge- 
schworenen des Mordes im zweiten Gra- 
de sür schuldig befunden wurde, began- 
gen im April 1001 an David O. Luse, 
wurde oon Richter Harringtvn zule- 
benslänglichem Zuchthaus verurtheilt. 
Die Verhandlung über den Antrag um 

einen neuen Prozeß, welche Samstag 
stattfinden sollte, wurden nur insoweit 
geiührt, um die Avpeliation an das 
Obergericht daraus zu basiren. 
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lehte Wache an W. F. Nieman und J. 
E. Jenlins von Schuyler verkauft, wel-. 
che bedeutende Verbesserungen machens und ein immenses Mühlengefchüft aus«- 
dauen wallen· Nieman ist ein Sahn! 
eines der Eigenthümer des großen Well« 
Abdotti Nieman Mühlengefchiistes in 
Schuyler und Jenking war bisher Nei- 
fender für das Geschäft. Die St. 
Paul Mühle foll nicht als Zweig des 
Schuhler Geschäfte-, sondern unabhän- 
gig betrieben werden. 

« Die neuorganisirte Jndependent; 
Packing Company beabsichtigt, ein gro-« 
sied Packing Haus in Qmaha zu bauen. 
Es wird auch beabsichtigt, Schlachthäm 
ser in things-, Kansas Cin und St. 
Jofeph zu errichten. Die Gesellschaft 
wurde von Viehzüchtern organisiri mit 
einein Kapital von d·&#39;-,000,0W und will 
den anderen Packing Häusern Konkur- 
reni machen. Die Viehzüchter sind der 
iehr richtigen Ansicht, daß sie für ihr 
Vieh nicht genügend Geld erhalten, ge- 
genüber den enormen Fleischpreisen 

« Zu Edgar versuchten G. W. Tur- 
ner und Frau, vor einem Passagierzug 
der B G M. Bahn das Geleise zu 
kreuzen, ihr Fuhrwerk wurde von der 
Lokomotive getroffen und wurden Beide 
getödtet. Turner’g Kva wurde völlig 
zernialmt und Schulter und Rücken ge- 
brochen. Frau Turner’d Kopf wurde 
völlig vorn Rumpf getrennt Die Pfer- 
de wurden ebenfalls getödtet und der 
Wagen demalirt. Turner war etwa 64 
Jahre alt und feine Frau vielleicht 50. 
Das Ehepaar hatte zwei Kinder, eine 19I 
Jahre alte Tochter, die das College zul 
Bellevue besuchte und eine U Jahre« 
alte, die zu Hause war und die Schule 
zu Edgnr besucht. 

« Nun hat auch Elba feinen Bank- 
raud gehabt, oder dich wenigstens ieinen 
Vankraudveriuch. Jn der Nacht von 

Dienstag aui Mittwoch wurde F. W. 
Wagner, welcher in einein Hatel gegen- 
über der Bank lagirt, aan einem unge-; 
wölpnlichen Geräuich erweckt und er hatte 
ioiort die Uederzeugung, daß in der; 
Bank irgend etwas verkehrt iei. Er de-’ 
nachrichtigte den Marihall und auch an- 

dere Bürger wurden wach. Marihall 
Ielich ichaß zweimal aui die Eindrecher, 
vier an der Zahl, welche wieder zurück- 
ichaiien und dann die Flucht ergriffen. 
Man glaubt, daß einer der Spihbuden 
getroffen wurde. Die Unterbrechung 
kam gerade zur rechten Zeit, denn die 
Eindrecher hatten wenig mehr zu thun 
um zu dem Gelde zu gelangen. 

W Zsei sont Tede. 

«Uniere kleine Tochter hatte einen fast tödt- 
tichen Iniall vonseuchhusten u. Branchitis«, 

Lichteibt Frau W. K avitand von Irmanl 
K. »j» .aber als an eren Mittel iedlichtm 
gen utieten am- til1 rLeden mit Dr Rings 
vie-v diskuriert-. Mere Nich te, welche an 

Schwindiu tm vargeichrittenem Stadium 
Ut gekrau te ebenfalls dieie Medi in und 

eute ist ne valliIändig gei ei.und « antrat- 
tge als. und Lan en rankdeiten weichen 

r sinn s Neid ist-very wie vor kei- erte- cnderen Meinen aut Tedeum IUniehldsar gequ stät-en 
un Cetälttt soc und 

aramirt, akk. Vecch- 
Mit-U 

« Beim Rangiren oon Frachtwagen 
in Spalding siel der Bremser Camden 
Edmison aus Columbns non einem Wa- 
aen gerade auf die Schienen iind wurde 
ihm von den über ibn weggehenden Wa- 
gen der Kopf vom Rumpfe getrennt. 

« Der Farmer C. F Schwager bei 
Omaha ist der Meinung, daß. er die 
»Daß« Kuh hat. Es ist eine Holstein 
und berichtet Hi. Schwager, daß diesel- 
be im letzten Jahre 11,390 Pfund 
Milch lieferte, aelches gleichbedeutend! 
mit 600 Pfund Butter wäre. Dass 
kann man sich gefallen lassen! ! 

· Auf der Farni von George Dein-i 
richg bei Hastings erplodirte die 16 Pier-J 
dekraft Lokomobile von Jahn SmithJ 
welcher als Drescher auf Heinrichs Farmi 
Iarm fungirte. Große Stücke der Ma- 
schine wurden so weit fortgeschleiidert. 
Glücklicherweise war die ganze Mann- 
schaft gerade zum Mittagessen gegangen 
und so wurde Niemand verletzt- 

« Der Arbeitclobn der Sekiionarbei- 
ter der Rock Island Bahn, welcher vors 
einiger Zeit von 81.75 auf ist«-m redu- 
zirt wurde, ist wiederum herabgesetzt 
worden nnd zwar ans Qi.:35. Das ist 
natürlich ,,Prosperität,« notabene silr 
die Eisenbahn. Lebensmittel und Klei- 
dung für den Arbeiter gehen dabei 
stetig in die Höhe, damit aus den Arbei- 
tern nicht etwa Schlemmer weiden. 

. Es scheint doch Leute zu geben, die 
Vertrauen in Nebraska als Oelitaat ha- 
ben. Verei«g zwei Gesellschaften haben 
sich organisirt und ihre Jiikorporations- 
ariikel beim Staatesekreiär eingereicht. 
Eine ist die Sbeldahl Qil ö- Gas Co. 
von Omaha mit 8600,000 Aktienkapital 
und N. F. Gräber, G. W. Grigsby, 
J--—--. iII«.--Il·.- O CO MI--LI- ..—h 

san kim ova, ty, U W- UND-I III alls- 

Charles Whitaker als Jnlorporatoren. 

Könnte ein Buch darüber 
schreib-tu Herr Fred. Beilharz in 
Caßville, Wis» giebt seine Erfahrungen 
niit For-riet Alpenkräuter Blutbeleber 
in einein Brief an Dr. Peter Fahrneh in 
Chieago, Jll. Der Brief wiirde uns 

zur Veröffentlichung übergeben. 
»Ich will Euch auch einmal schreiben, 

was ich non Ihrem Alpenkräuier Blut— 
beleber denke. Ich habe 25 Jahre an 

Leberlranlheit gelitten und habe Doktor 
und Patent-Medizinen gebraucht, aber 
nichts hat niich Iurirt, bis ich den Alpen-» 
kräuter Vlnibeleber eingenommen habe.- 
Dieses hat meine Leber wieder in den; 
normalen Zustand versetzt. Ich habe 
schon so viele Kuren mit Ihrer werthen 
Medizin gemacht, es würde ein ganzes 
Buch machen, wenn ich sie alle beschrei- 
beii wollte. Ohne Ihr Heilöl kann ich 
gar nicht mehr fertig werden, das ge- 
brauche ich bei allerlei Weh. Ich bin; 
Ihnen sehr dankbar sür solche guten Me- 
dizinen.« 

Fragt nicht in Apothelen nach dein 
Blutbeleber. lkr ist leine Drugstore- 
medizin, sondern wird nur von speziellen 
Lolalagenten verkauft. Jst leine Eigen- 
iur in der Gegend, so wende man sich 
direkt an Dr Peter Fahrney, liLsplH 
So. Hoyne Ave, Chicago, Jll. 

Tausende von Dollnw 
habe ich ausstehen bei meinen Abonnem 
ten und zur selben Zeit Schulden, aus 
die ich Zinsen bezahlen muß. Daß dies 
nicht angenehm ist, kann sich Jeder den- 
len und bin ich fest entschlossen, diesem 
Zustand ein Ende zu machen. Jch sor- 
dere deshalb nochmals Alle die mir 
schulden, dringend aus, ihre Nückstände 
zu berichtigen Es ist unmöglich, alle 
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halb Nie m a n d darauf warten sollte 
daß ich selbst oder ein Reisender bei ihnen 
zum Kollektiren komme, sondern Jeder 
der etwas schuld-»t, sollte es d i r e kt 
e i n schi u e n. Das Einsaehste ist per 
Post-Money Order. 

Jch will unbedingt mein Geld haben, 
ba ich tm Lause der allernächsien Zeit 
große Zahlungen zu machen habe und 
kein anständiger Mensch verlangen kann 
daß ich immer und intn er wieder Geld 
bargen muß und Zinsen bezahle, wo ich 
genüqend Gelder zu bekommen bobe und 
weiß, daß Jeder der mir schuldet. mich 

bezahlen kann Ists sind Zabllose kleine 
Summen die sitt si- ch jedoch ern Gro- 

ßes ausmachen Jle erwarte deshalb, 
,daß Jede r ei nur Ichuldet s os or t 

isablung macht, eg ist gewiß kein unbil- 
lltges Verlangen 
) Achtungsooll 

) I P W i n d o lp h. 
Grund Jsland, Neb» Oktober 1903 

Its Liebeibtisf 
würde Euch nicht interessiten wenn Ihr aus 
ber Suche eid nach einer garantitten Salbe 
illr Wunden oder dämorrhoiben Otto 
Vobb oon Banden Mo» cheeibn »Ich litt 
an einer bösen Wunde s t über ein Jakr aber eine tel srnlkaialbe turirte ie. 
Its die be e Oalbe der Welt. « Ue tu 
sssheiks Apotheke. 

, « Ein bedeute-der Verkauf wurde 
letzte Woche zu Braten Baw abgeschlos- 
sen, wohl der größte seit mehreren Jah-; 
ren. Dr. W. A. George verkaufte seine; 

JBiehIanch am Süd-Leop an J. WJ 
»He-upon Brock sür 832,000. Diesel- 
be enthält 2,620 Acker verbriestes Land, 
sorvie Pachtsontrakt aus eine Section 
Schule-nd Zwei Söhne Horn’s, Char- 
les und Lisle, werden die Rauch be- 
wirthschasten, und aus derselben woh- 
nen. 

« Der Faraier George Durkee, etrva 
9 Meilen nördlich von Hastings wohn- 
haft, machte vor einiger Zeit einen gro- 
ßen Schvber Alfalfa aus, der den gan- 
zen Ertrag von einenr 40 Acker Feld ent- 
hielt, etrIa 60 Tonnen. Kürglich nun 
wurde der Schober ganz schwarz und 
letzte Woche karn eine Rauchsäule aus 
demselben. Der Stoff hatte sich selbst 
entzündet und der ganze Schober brannte 
aus· 

«« Zu Murrny, acht Meilen südlich 
von Plattsmouth, machte William 
Brantner eines Tages Ende letzter Wo- 
che bäten Krarvall als er gegen Mittag 
betrunken von Plattgniouth nach Hause 
karn. Seine Frau, Elsie Brantner, 
sührt das Hotel zu Murray und er be- 
gann Streit mit ihr bei seiner Zurück- 
kunst von der Stadt. Plötzlich zog er 
einen Revolver und begann zu schießen· 
Er traf die Frau einmal in die linke 
Hand und einmal in’s Bein. Dann 
schoß er auch zweimal auf das Dienst- 
mädchen Hattie Davis, ohne jedoch diese 
zu tresscn. Vieran begab er sich nach 
dein Flur, von wo aus eine Treppe nach 
dern oberen Theil des Hauses führt. 
Hier goß er den Inhalt einer Petroleurn- 
kunne aus und steckte es in Brand. Erst 
fesb II nnd old »uan -« ·- 

----- -.- » ku- Zeugs-It Feuer geben würde, doch gelang es her- » 

beieilenden Bürgern, den Brand zu 
löschen. Brantner wurde arretirt. Er 
war erst seit drei Monaten verheirathet. 
Man wunderte sich allgemein, als man 

hörte er sei betrunken gewesen, da er als 
Nichttrinker bekannt war. Er hatte nor 
etwa 12 Jahren eine Kur gegen das 
Trinken durchgemacht 

Llneolee und Umgegend. 

: Wegen Pferdediebstahl wurde Frank 
Todson von Richter Holmes zu einem 
Jahr Zuchthaug verurtheilt. 

: Die Statistik über Todesfälle und 
Geburten in Lincoln während des lebten 
Quartals weist 152 Geburten und 82 
Sterbefälle aus« 

: Am Montag Nacht starb Or. Her-. 
man Meyer von 803 J Straße. Er 
hinterläßt eine trauernde Wittwe und 
mehrere erwachsene Kinder, 

Wenn Jemand für Leberleiden em- 

pfindlich ist, ist eg das beste Dr August 
Jstönig s Hamburger Tropfen zu gebrau- 

chen. Jn kurzer Zeit wird die Leber 
wieder in guter Beschaffenheit sein s 

: Die landwirthschaftliche Schuleun- 
serer Universität wird am Montag den 
9.November beginnen und der Kursus bis zum 29. Januar dauern Der 2tes 
Termin beginnt am l. Februar und dau- 
ert bis zum 23. April. 

: Die Winter-Korn-Augsiellung hier 
wird vom 18. bis M. Januar stattfin- 
den und sind eine große Anzahl Preises 
ausgesetzt Das beste zur Ausstellung 
kommende Korn soll später nach der St» 
Louiser susftellung gesandt werden. 

« 

« K-— i» I-.t»- .-« « -- ! 
. sue- su Jus-er user Drum-lu- Sulcyt 

von Upland, der das Lincoln Busineß 
College hier besuchte und sich wegen Er- 
krankung an Appendicttis int städtischen 
Hospital befand, wo eine Operation an 

ihm vorgenommen wurde, starb vorge- 
stern. Die Leiche wurde nach llpland; 
gebracht zum Begräbnis. 

: isin Sohn von Detektiv Ventley 
von unserer Polizei, Clifsord mit Ra- 
men, wurde lehten Samstag von einem 
Kameraden, Jranl Need, der einen 
Risie hatte, geschossen und leicht am 

Kopf verwundet, doch hätte es leicht der 
Tod Clissords sein können. Es kam 
nicht ost genug davor gewarnt werden, 
daß Jungen keine Schießgewehre haben 
sollten, da sie meistens dieselben nicht 
vorsichtig handhaben. 

: Im Zuchthaus starb lehthin etn 

Etcäfling, der daselbst unter dem Na- 
men äred L. Lee war. Er war lebten 
Mai von Sewnrd hierhergebracht worden 
unter Anklage des Eindruchs. Als seß- 
gkstetlt wurde daß er sterben müsse, 
legte er das Betenntntß ab, daß 
sein Name Fred L. Dollard sei und 
seine Mutter zu Carbondale, Jll. woh- 
nen. Er hatte vor einiger Zelt seine 
Dand in einer Besentnaschine perlest und 
trat Mundsperre ein, woraus der Tod 
erfolgte. 

iEin moderner Laden, mit inoderiien Methoden, der einen moder- 
nen Ljandel betreibt 

US in ganz Grund « ? belanglos cvie Jslånds ge- 
niekzrig dieWam fchäsiigstct 
1·(snpirise, unsere Laden. 
find immer die Ein Preis 
nsediigncn. .. für Auc« 

WaistingsZ Wrapper- 
Stoffe. 

Iür sZze die York-— OFlicßig ge- 
füttekte Wtappekstoffe in hellen, mittle- 
ren und dunklen Schattitungen, der rich- 
tige Stoff für Winterkleidung, 27 81c Zoll breit, pro Yatd für» 

Für l0c die Ward-Armu« und 
Kaschmiergrwebe, fließig gefüttert, gut 
geetgnet für Oreßing Sacques, Wrap- 
pers oder Shirk Waists, 200 Musterzur» 
Auslese, 27 Zoll breit, pro ? Jakd 1()c ZU- 

Für töe die Yoro-Genoppte 
Qtsords in hellen Farben, extra schwer 
für Waists, ncue und sehr gesuchte Mu- 
ster, 28 Zoll breit. Unser Preis 15c pro Yard............ 

Für 25c vie Yoro-Novum 
Orfords, niedlich gewebte Muster in strei- 
sigen oder sigurirten Dessins, ein elegan- 
tek Stoff sür den Wintergebrauch, 28 
Zoll breit. Unser Preis pro 25c Bord ..................... 

Unterkleidung 
Departement 

Für 81.00 der Anzug-Feine 
Stockinett Combinations - Anzüge für 
Damen, Oneifa Styl, gehäkelter Seide- 
besah am Hals, die rechte Schwere für 
ein Gewand dieser Saisoth wekth Itzt-. 

TITÄFYFTFI IT YFFFI 81.00 
Für 25e das Stück — Ema 

fchwer gerippte, fließig gesütterte Knm en- 

Unterhemdm und -hosen, Größe-n S« 
bis TH. Maitin’g Pmsz pro 6 Pc 

mletdunggstüC nur ...... ....-)so 

Für 50e das Stück-Munsing’s 
Unterklcidung für Damen, gemacht aus 
feiner, weichek Baumwolle, kein Fließ, 
Hals mit Seide abgeferiigt, txt-erschlos- 
sene Näfhe, ein perfekt passendes Klei- 
dnngsftücL zusammengehörige 50c Hemden und Hosen, pro Stück-. 

Für 50e der Anzug-Geripp« 
bewunderte-, fließig gefüttetie Union 
Suug für junge Mädchen, Oneita Stol, 
Klappftd, ecrn und grau, Grö- 5()k fern 2 th R, pco Anzug» .. 

P. Martin Fa Bro. Ury Bau s co. 
Grund ngni1d’ggrößtc Verkiiufcr von Schnitt- 

und (5cllcumaarcn. 
Gksbmucht muri BottbeskrUanzzL--Tiziaktunenh mum Ihr pwmpt bedient scm wollt 

ZWINGERT 2 

Mos· Klempner. 
105 LUcst Lic Straße Eli-END lsl«ANl), NI«JlS. 

Alle m das .iile-11pne1"fach schlagisnden Arbeiten werden auf das Eolibcste 
auggefitht Zu mässigen Ptetsen 

Einrichtungen von Leimmaqu für Gebäude, Furnaces u. 
eine Spezialität. Neun uns Nin .I(os1unntid)luzkc nmchut 
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: Bei einem »Nunaway« wurde vor- I 
gestern Jet. Patin an Q und 27. Straßei 
vom Buggy geworfen und verletzt. Das « 

Pferd war scheu geworden vor der ! Dampf-Straßenwalze. ; 

IHr. Joh.n Wittorff hat die? 
Vertretung des »Staath-Anzeigci undi 
Herold« für Lincoln und Umgegend 
übernommen und nimmt Bestellungen 
für Abonnements und Anzeigen entge- 

»gen und quittirt für an ihn gemachte 
iBezahlungem Sein Gefchäftslokal ist 

Zimmer No. S, Bohanan Block 
fEcke 10. und N Straße.) 

Hierselbst werden auch DruckarbeitenI 
jeder Art in Deutsch und Englifch ge-i 
schmackvoll und nett ausgeführt Preise! 
mäßig. s 

1 Perry Littlejohn sagte dem Polizei- 
ehef Routzahn amJDienstag, daß die ge- 
sammte heilige Hermandad der gesegneten 
Stadt Lincaln keinen Psisserling werth 
sei, daß man ihn um 07.00 beraubt 
und er seinen Mammon wiederhaben 
wolle. Er war fprüttenduhn und ra- 

daulustig gewesen und mußte beigesieckt 
werden bis sein Rausch versiegen war» 
Bei der Personaluntersuehung fand man. 

noch 83.00 bei ihm. Als ihm diese bei 
seiner Entlassung ausgehändigt wurden, 
behauptete Littlejohn M.00 kurz zu sein; 
er wisse zwar nicht, wer und wo es ihm 
genommen worden sei, aber er wisse daß 
er mehr gehabt habe. 

IBringt Eure Druckarbeiten nach 
der Druckerei von John Wittorff, Zim- 
mer No. 6, Bohanan Block, (10. und 
NSt1·afie) Lincoln, Neb. Jhr könnt 
hier auch Euer Abounement für den 
»Staatg-Anzeiger ö- Hewld« bezahlen. 

: Stadtmgenienr Campen hat folgen- 
Berechnungen für Pflnfterarbeiten auf- 
gestellt, die bei Beginn des nächsten 
Frühjahr-s- gemncht werben fallen, falls 
nicht« Aenderunge4 in den Plänen ge- 
machtwerden. Die Arbeiten betreffen 
6 Distrikte und zwar wie folgt: Distrikt 
No. M, C Straße, 17. bis 19., Ge- 
iammskosien 80,1:31.10j. Distrikt No. 
BU, Euklid Avenue 17 bis LU. Straße, 
Kosten, 8H,854.70. Distrikt 31, Wash- 
ington Straße, 17. bis Essig Kosten, 
Vo,.--t:z.80. Distkikt :;2, B Straße-, 
ni. bis une, Kosten, 89,212,80. Di- 
ftrikt III-, A Straße, zwifchen W. unb 
17., Kosten 82,514.50. Distkikt44, 
ITte Straße, zwischen L und N, 89,- 
781.40. Die Berechnung ist gemacht 
auf der Basis von 81.90 per Yatb für 
Bkickakbeit und 82.10 für Ripheu- 

Svessalraten nach Chieaqo 
via Co E No syo 

Hinreife: 28., 29·, 30. Nov. 
Zurück: am ober vok’m 7. Dez. 
Dinfqhttdpkeis plus 82.00. 

O.C.Ebeyuey. 
Ida-oben Neste-! 


